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Entscheidungshilfe: Brauchen wir einen Gefahrgutbeauftragten (GGB)? 
 

Werden auch nur

gelegentlich Gefahrgüter selber

transportiert, zur Beförderung

aufgegeben, eingefüllt, verpackt,

verladen versendet

oder entladen?

Wird dabei auch nur

 in einem Transport die im

Anhang der GGBV festgelegte

Freigrenze von total 1000 Punkten

pro Beförderungseinheit

überschritten?

Gehen Sie folgendermassen vor:

1. Klären Sie ab, ob Sie mit

Gefahrgütern zu tun haben.

(Gefahrgüter sind gefährliche Stoffe, die

im ADR als solche aufgeführt sind)

Gehen Sie folgendermassen vor:

1. Erstellen Sie eine Liste Ihrer

Gefahrgüter je Beförderungseinheit und

ordnen Sie diesen die UN-Nr., die

Klasse und die Verpackungsgruppe zu.

2. Ordnen Sie den Gefahrgütern die

Beförderungskategorien (Anhang

GGBV) zu.

3. Berechnen Sie die Gesamtmenge pro

Beförderungseinheit (Beispiel auf der

Rückseite).

Können Sie Ihre

Beförderungsmengen so auf

die Transporte aufteilen, dass die

Freigrenze pro Beförderungseinheit

in allen Transporten

unterschritten ist?

Gehen Sie folgendermassen vor:

1. Ernennen Sie einen oder mehrere

GGB oder vergeben Sie die Aufgabe an

eine externe Firma/Person.

2. Lassen Sie die Person in speziellen

Kursen ausbilden.

3. Erstellen Sie ein Pflichtenheft und

integrieren Sie den GGB in den Betrieb.

4. Melden Sie der Vollzugsbehörde den

GGB.

Sie brauchen

einen GGB.

Sie müssen keinen

GGB ernennen.

Nehmen Sie eine neue Beurteilung vor,

wenn Sie mit andern Gefahrgütern zu

tun haben!

Entscheidungsbaum Vorgehen
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Berechnungsbeispiele: 

 

Folgende Ladungen werden auf einem LKW befördert: 

 

 

Ladung 1:   1 Fass à 200 Liter konzentrierte Essigsäure  

   2 Bidon à 60 Liter Diesel 

   3 Fass à 200 Liter Altöl 

 

Produkt UN Nr. Gefahren-

Klasse 

Verpackungs- 

Gruppe 

Beförderungs- 

Kategorie 

Zulässige 

Höchstmenge  

(Freigrenze) 

Multipli-

kator 

Menge Massen-

punkte 

Essigsäure 2789 8 II 2 333 3 200 600 

Diesel 1202 3 III 3 1000 1 120 120 

Altöl Kein Gefahrgut nach ADR 

Total: 720 

  

Die gesamte Ladung umfasst 720 Massenpunkte.  

Die Freigrenze von 1‘000 Massenpunkten wird nicht überschritten, daher ist kein GGB nötig. 

 

 

 

 

Ladung 2:  2 IBC à 450 Liter Kerosin  

   1 Fass à 100 Liter konz. Phenollösung 

  1 Kleingebinde à 500 g Kaliumcyanid 

 

Produkt UN Nr. Gefahren-

Klasse 

Verpackungs- 

Gruppe 

Beförderungs- 

Kategorie 

Zulässige 

Höchstmenge  

(Freigrenze) 

Multipli-

kator 

Menge Massen-

punkte 

Kerosin 1223 3 III 3 1000 1 900 900 

Phenollösung 2821 6.1 II 2 333 3 100 300 

Kaliumcyanid 1680 6.1 I 1 20 50 0,5 25 

Total: 1225 

 

Die gesamte Ladung umfasst 1225 Massenpunkte.  

Die Freigrenze von 1‘000 Massenpunkten wird überschritten, daher ist ein GGB erforderlich. 


